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[fol. 17v] 
 

Einnamb an Hopfen 
 
 Inhalt vertiger Rechnung Folj 1916 ist an 

  Hopfen im Resst verbliben 
    163 Centen 46½ lb. 
 
 Darzue heür an Sazer vnd Landthopfen 
   erkhaufft worden, wie hernach in der Gelt Auß- 

  gab Folj 10517 zusechen 
      75 Centen 11 lb. 
 
 
 Summa der Einnamb an Hopfen 
  thuet 238 Centen 57½ lb. 
 
[fol. 18r] 
 

Ausgab an Hopfen 
 
Zu den hieuor in der Malzabgab benambsten  
  590 Preuen ist an Hopfen versotten worden,  
  alß nebmlichen 569 Preu zu 6 Schafmalz [sic],  
  yede 20 lb. vnd 21 Preu zu 7 Schafmalz [sic] 
  vnd 23 lb. Hopfen, thuet 
   118 Centen 63 lb.18 
 
Den Herrn Reformaten19 alhie, als ein All- 
  muesen genedigist bewilligt vnd gefolgt 
          30 lb. 
 
 
Summa der Außgab  an Hopfen 
   118 Centen 93 lb. 
 
Resstiert daryber ohne Abzug deß Ab- 
  gangs vnd eingedorte 

  119 Centen 64½ lb. 

                                                 
16 Rest des Vorjahres, sh. RB 1644, S. 32. 
17 Sh. unten, S. 126. 
18 Sh. zu den Sudgrößen oben, S. 31 u. uunten, S. 49. 
19 Die Kelheimer Franziskaner-Reformatoren. 


